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An alle Bezleher der Fachserie 8.Verk€hf

KUNDENINFORMANONSDIENST

HIER! Anderung der Berichtsform
Neues Download-Angebot flir monatliche und vierteliährliche Hefte der Fachserie 8
,Verkehf
Einstellung der Druckversionen

Sehrgeehrte Kunden,

wir möchten Sie heute darüber informieren, dass wir uns aufgrund der gestiegenen Nachfrage nach
elektronischen Produkten entschieden haben, die von unserem Haus herausgegebenen Hefte der
Fachserie 8,Verkehf sowie weitere Publikationen aus dem Verkehrsbereich in Kürze auch als
kostenpflichtige Download.Produkte über unseren Statistik-Shop im lntemet zu verbreiten.

Ab dem Be chtsmonat,anuar 2003 werden wirdie Druckversionen dermonatlich und vierteljährlich
herausgegebenen Hefre der Fachserie I einstellen, die Jahreshefte werden weiterhin parallel in
gedruckter Form eIscheinen.

Die Monats- bzw. Vierteuahreshefte werden als pdf-Dateien und - soweit uns dies technisch möglich
ist - auch im Excel-Format angeboten. Durch die neue Veröffentlichungsform ist ein deutlich
schnellerer und kostengünstigerer Bezug unserer Daten und eine individuelle weiteryeraöeitung
möglich.

sie finden die Daten im lntemet über die Adresse

Jwww.destatls.d€/shop unter der Rubrik do!,yrloods:

-+ 4- Wi tts chafß be reich e

)46. Ve*eht
Über eine Menüleiste erfahren Sie do alles Notwendige zur Anmeldung und zu den Liefeöe-
dingungen.

Unsere Dauerkunden erhalten ein gesondertes Schreiben mit lnformationen über Konditionen und
die weitere Belieferung.

Fachliche lnformationen zur Fachserie 8 erhalten Sie bei unseren Mitarbeitem der

Fachgruppe ,Verkehf
Telefon: +49 (0) 611 / 75-2473,Faxt +49 (0') 671 I 75-3924

E-Mail: verkehr@destatis.de

Wir hoffen, mit diesen Anderungen auch lhren Wünschen zu entsprechen und würden uns freuen,
Sie auch weiterhin zu unserem Kundenkreis zählen zu dürfen.

Mit fteundlichen Grüßen

lh r Statistisches Bundesamt
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Zeichenerklärung

0 weniger als die Hälfte von 1 in der
letzten besetzten Stelle, iedoch
mehr als nichts
prozentuale Veränderung ist größer
als 999,9 "/"

*x

nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

= Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

= Prozent
= Amtsblatt

anderweitig nicht genannt
Bundesgesetzblatt
Bruttoraumzahl

= Bundesstatistikgesetz
= darunter

Eisen-, Blech- und Metallwaren
= Million

Abkürzungen

ollo

Abl.
ang.
BGBI.
BRZ

BStatG
dar.
EBM-Waren
Mill.

NE

t
TEU

u.
u.a.
u.ä.
VerkStatG =

Nichteisen
Tonne
Twenty-foot-Eq uiva lent-U nit
= 20 Fuß Einheit (Container von

ca. 6 m Länge)
und
und andere
und ähnliche
Verkehrsstati sti kgesetz

Abweichungen in den Summen durch Runden derZahlen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung werden in den ,,Statistischen Berichten'

der Statistischen Amter der Länder veröffentlicht.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. Quartal 2002
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Method ische Ertäuterungen

Die Methodik der Seeverkehrsstatistik hat sich mit
dem Berichtsjahr 2000 in wesentlichen Punkten
geändert. Anlass für die Neuordnung war die See-
verkehrsstatistik-Richtlinie der Europäischen Uni-

on.' Die neuen Vorgaben der Richttinie fanden
ihren Niederschlag im nationalen Verkehrsstatistik-
gesetz2, das zum 1. Januar 2000 in Kraft trat.

Unter ,Seeverkehf sind nunmehr sämtliche An-

künfte und Abgänge von (See-)Schiffen3 in Häfen zu

verstehen, wenn die Fahrt ganz oder teilweise auf
See stattfindet bzw. stattfand. Abweichend von der
Nachweisung vor dem lahr 2000 ist somit auch der
Seeverkehr der Binnenhäfen enthalten. Die 'See'

wird dann befahren, wenn die Fahrt nicht aus-
schließtich auf Binnenwasserstraßen (Flüsse und
Kanäle) im Sinne des Bundeswasserstraßenge'
setzes stattfindet.

Die Ergebnisse ab dem Berichtsiahr 2000 sind mit
den Daten der Vorjahre nicht vollständig vergleich-
bar. Dies betrifü insbesondere die Ergebnisse nach

Ladungs- und Schiffsarten. Bei den Ladungsarten
wird wie bisher in Zweifelsfällen generell die 

"ätße-
re' Ladungsart erfasst.a

Generell werden die Bruttogewichte der Güter
nachgewiesen, also die Nettogewichte einschließ-
lich der Verpackung der Güter, iedoch ohne die
Gewichte der eingesetzten Transportfahzeuge und
Container. Die Eigengewichte werden in einigen
Tabetlen nachrichtlich abgedruckt. Sie werden,
abweichend von den Voriahren, auf Grund von

Durchschnittsgewichten eingeschätzt.

ln 0bersicht 3 sind die für die einzelnen Ladungs-

träger angesetzten Eigengewichte dokumentiert.
Die in diesem Beitrag genannten Beförderungs- und

Umschlagszahlen können insbesondere im Fähr-

und Containerverkehr gegenüber den von den See-

häfen setbst publizierten Ergebnissen abweichen.
Die von den Häfen selbst veröffentlichten Um-

schlagszahlen schließen in der Regel die Gewichte

der beförderten Fahrzeuge und Container mit ein

und sind damit höher als die Zahlen der amtlichen
Seeverkehrsstatisti k.

' Richtlinie 95l64lEG des Rates vom 8. Dezember 1995 über

die statistische Erfassung des Güter- und Personenseever'

kehrs, ABl. EG Nr. L 320 S. 25.
2 Gesetz zur Neuordnung der Statistiken der Schifffaht und

des Güterkraftverkehrs, Artikel 1 Gesetz über die Verkehrs'

statistik der See- und Binnenschifffahft sowie des Güter-

kraftverkehrs (Verkehrsstatistikgesetz-VerkStatG) vom

17. Dezember1999 (BGBI. 15.2452).
3 Eine Reihe von Schiffs§pen, die nicht zum Transport von

Gütem oder Personen eingesetzt werden (u.a. Fischerei-

fahzeuge, Bohr- und Explorationsschiffe, Schlepper), sind

von der Erhebung ausgenommen.
o Ein Container auf einem Lkw wird beispielsweise der

Ladungsart'Straßengüterfahzeuge' zugeordnet.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. Quartal 2002

Seit dem Jahr 2000 wird auch der Personenverkehr
erhoben und ausgewertet.

ln der nachfolgenden 0bersicht 1 sind die bis 1999
durchgeführte und die neue Seeverkehrsstatistik
gegenübergestetlt. Übersicht 2 zeigt die Abwei-
chungen in den qualitativen Merkmalsausprägun-
gen zwischen den Statistiken.

ln der Darstellung der Ergebnisse der Statistik wird
zwischen Gäterumschlag und Güteöeförderung
unterschieden. Der Güterumschlag umfasst sämtli-
che Ein- und Ausladungen in deutschen Seehäfen;
bei der Güterbeförderung (oder dem Gütertrans-
port) wird indes der einzelne Beförderungsvorgant
zwischen Häfen registriert und somit ein Transport
zwischen zwei deutschen Häfen nur einmal gezählt.
lm Folgenden wird - wenn nichts anderes ausge-
sagt ist - der Güterumschlag nachgewiesen. Die
Güterbeförderung lässt sich aus dem Güterum-
schlag auf einfache Weise durch Abzug der im Ver-
kehr innerhalb Deutschlands versandten Güter-
menge ermitteln.

Die Seeverkehrsstatistik wird vom Statistischen
Bundesamt weiterhin monatlich auftereitet, d.h. in
der feinsten zeitlichen Gliederung liegen Ergebnis-
se für Kalendermonate vor. Die gedruckte Fachserie
mit Ergebnissen des lahres 2002 erscheint aller-
dings nur noch viertetjährtich und jährtich.

Eine ausführliche Darstellung der Hintergründe und
der Methodik der neuen Seeverkehrsstatistik ent-
hält der Artikel 'Die neue Seeverkehrsstatistik' in
der Zeitschrift 'Wirtschaft und Statistik', Heft
9l2OOO, S. 569 ff. Wir senden lhnen den Beitrag auf
Anfrage geme zu.

-5-



Übersicht 1: Gegenüberstellung der früheren und der neuen Seeverkehrsstatistik

' Falls ein Schiff im Berichtsmonat mehrmals den gleichen Hafen anläuft, können die Angaben über die ein- und ausgeladenen Güter bzw,
die zu' und ausgestiegenen Personen zusammengefasst gemeldet werden. lm diesem Falt ist dann auch die Anzahider Ankünfte und
Abgänge anzugeben.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. Quartal 2OO2
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Seeverkehrsstatistik
ab dem Jahr 2000

Seeverkehrsstatistik
vor dem lahr 2000

Gesetz zur Neuordnung der Statistiken der Schifffahrt und des
Güterkraftverkehrs vom 17. Dezember 1999, Artikel 1, Verkehrs-
statistikgesetz

Rechtsgrundlage

Definition Seeverkehr

Gesetz über die Statistik der Seeschifffahrt vom 26. luli 7957

Ankünfte und Abgänge von Schiffen in See- und Binnenhäfen,
wenn die Fahrt ganz oder teilweise auf See stattfindet.

(ln der Seeverkehrstatistik wird nur der Seeverkehr der See-
häfen, d.h. der Häfen, die sich an einer Seeschifffahrtsstraße
(einschl. der Küsten) befi nden erhoben. Der Seeverkehrder
Binnenhäfen wird in der Binnenschifffahrtsstatistik erhoben
und den Daten der Seeverkehrsstatistik zugespiett.)

Bruttoraumzaht> 100

Ankünfte und Abgänge von Handelsschiffen in Häfen seewärts
der Binnengrenze der Seeschifffahrt (= Seehäfen),
wenn auf der Fahrt die Grenze der Seefahrt überschritten wird.

Bruttoraumzahl/Bruttoregistertonnen > 1 O

Abschneidegrenze flir die Größe der zu erfassenden Schiffe

Vollständig dezentrale Erhebung,
d.h. durch die statistischen Amter der Länder.

ln Schleswig-Holstein im Jahr 2000 Erhebung durch das Statis-
tische Bundesamt

Erhebung teilweise durch das Statistische Bundesamt
(Schleswig-Holstein, Niedersachsen)

Verfrachter (oder Vertreter), Schiffsftihrer
-+ Meldestelle (gemäß Meld estellen-Verord n un g)

-+ Statistisches Landesamt, Statistisches Bundesamt

Meldehafen
Schiffsart

Flagge des Schiffes
Bruttorraumzahl/ B ruttoregi sterton nen, Nettora um-

zahUNettoregistertonnen des Schiffes
An kunft s./Abgangsdatum

Anzahl der Fahrten'

Gutart
Menge in Tonnen

Verpac kun gsart, Conta inerart
Sttickzahl Ladeeinheiten

Ei n -/Ausladehafen

Einsatzart
Zeitcharter

Herkunfts- und Bestimmungshafen des Schiffes
Kanalbenutzung

separate Erhebung

Erhebu ngsorganisation

Berichtsweg

Datenübermittlung

Datenübermittlung in maschinenlesbarer Form sotl die Reget I ,rhebungsbogen (Zählkarte), Manifeste,
werden (elektronisches Erfassungsprogramm) | sonstige Unterlagen in Papierform.

Erhebungsmerkmale

zum Schiff und zur Fohrt

Verfrac hter, Schiffsführer, Absender, Empfän ger (oder deren
Vertreter)

-+ Hafenvenvaltung, Umschlagsbetrieb
-+ Statistisches Landesamt

Meldehafen
Schiffsart

Flagge des Schiffes
Bruttoraumzahl (BRZ),

Tragfähigkeit (tdw) des Schiffes
An kunft s-/Abgan gsdatum

Anzahl der Fahrten*

Zuschätzung auf Easis von Durchschnittsgewichten je
Container- und Fahzeugart

zu den ein- und ousgelodenen Gütern und zu den zu- und ousgestiegenen personen

Gutart
Menge in Tonnen

Ladungsart
Stückzaht Ladeeinheiten

Ein-/Auslad ehafen
Anzahl der Personen
Zu-lAusstiegshafen

Behandlung der Eigengewichte der Container und Transportfahzeuge



Übersicht 2: Ausprägungen der qualitativen Erhebungsmerkmale und Abweichungen
gegenllber den Berichtsjahren vor 2000

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. Quartal 2002

Ausprägungen ab dem Berichtsiahr 2000 Abweichungen in den Vorjahren

Meldehafen, Ein- und Ausladehafen, Zu- und Ausstiegshafen

5-stelliger nationaler, nach Regionen und Ländem auf der Basis Aes I tn den Vorlahren weniger umfangreiche Hafenliste; etliche ausländi.
UN/LOCODES systematisierter Schlüssel; I sche Häfen oder Hafenteile, die aufgrund der Anforderungen der euro-
im inländischen Hafenvezeichnis rund 1 200 See- und Binnenhäfen, I päischen Richtlinie ab dem Jahr 2000 separat auszuweisin sind,
im ausländischen Hafenvezeichnis über7 0o0 Häfen I waren vordem Bedchtsiahr2000 in Sammelpositionen zusammenge-

I 
rasst

Schiffsart

Tankschiff

Schüngutfrachtschiff

Containerschiff

Spezialfrachtschiff

Stückgutfrachtschiff

Ro-Ro-Schiff/Fähnchiff

Fahn eugtransportschiff

Trockenfrachtleichter/Trockenfrachtschute

Fahrgastschiff

Offshore-Fahzeug

Sonstige

Differenzierung entsprechend dem europaweit einheitlich ange-
wandten 'Gütervelz eichnis für die Verkehnstatistik' (NST/R)

mit den 10 einstelligen Güterabteilungen:

- Land-, forstwirtschaftliche und verwandte Ezeugnisse (ein-

schließlich lebender Iiere)
- Andere Nahrungs- und Futtermittel
- Feste mineralische Brennstoffe
- Erdö1, Mineralezeugnisse, Gase
- Eze und Metallabfälle
- Eisen, Stahl und NE-Metalle (einschließlich Halbzeug)
- Steine und Erden (einschließlich Baustoffe)
- Düngemittel
- Chemische Ezeugnisse
- Fahneuge, Maschinen, sonstige Halb- und Fertigwaren, beson-

dere Transportgüter

sowie 52 zweistelligen Güterhauptgruppen und 175 dreistelligen
Gütergruppen.

dto.

Massengutschiff (einschl. Leichter)

dto.

nur Leichtertägerschiff

Stückgutfrachtschiff, Kühlschiff (einschl. Offshore-Fahzeug)

Ro-Ro- oder Fähr-5chiffe, die keine Fahneuge als Handelsgüter
transportieren

Ro-Ro- oder Fähr-Schiffe, die Fahzeuge als Handelsgüter
transportieren

nicht gesondert erhoben 0n anderen Positionen)

dto.

nicht gesondert erftoben (n anderen Positionen)

dto.

Wie vor einschließlich 8 Sonderglitergruppen für Fahzeuge und
Container.

Flagge des Schiffes

Systematik auf der Basis der Ländersystematik der Geonomen- | Hndenflaggenschlüssel der nationalen amtlichen Statistik ohne
klatureinschließlich Zusatzregisterfürdas Vereinigte Königreich, I Zusatzregister
Dänemark, Nomegen, Portugal, Spanien und Neuseeland 

I

Gutail

-7 -



noch: Übersicht 2: Ausprägungen der qualitativen Erhebungsmerkmale und Abweichungen
gegenüber den Berichtsjahren vor 2000

Übersicht 3: Eigengewichte der Ladungsträger in Tonnen (ohne Sammelpositionen)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. Quartal 2002

Ausprägungen ab dem Berichtsiahr 2000 Abweichungen in den Voriahren

Massengut

(Güter, die in großen Mengen
ohne Verpackung transpor-
tiert werden, z.B. Rohö1,

Kohle, Eze)

Unverpacktes oder konventionell
verpacktes Stückgut

(Güter, die als einzelne Stücke
oder in Verpackungen trans-
portiert werden, ohne Güter in

Containem und auf Fahzeu-
gen)

Ladungskategorie

Container

Fahzeuge als Transponmittel
(setbstfahrend)

Fahzeuge als Transportmittel
(nicht selbstfahrend)

Schüttgut

Kfz als Handelsgüter

Lebende Tiere als Handelsgüter (nicht

in Verpackungen oder auf Ladungs-
trägem)

sonstiges unverpacktes oder konventi-
onell verpacktes Stückgut

Ladungsart

Flüssiggut

20-Fuß Container

40-Fuß Container

Container zwischen 20 und 40 Fuß

Container größer als 40 Fuß

Straßengüterfahzeuge einsc hließlich
deren Anhänger

Pkw einschließlich deren Anhänger/
Wohnwagen und Kraft räder

Omnibusse

Anhänger/Sattelaufl ieger für Straßen-
güterfahzeuge

Sonstige Anhänger von Straßenfahr-
zeugen (ohne Zugmaschinen) und
nicht selbstfahrende Straßenfahr-
zeuge

Rolttrailer, Flats (Anhänger für die
Güterbeförderung auf See)

Trägersc hiffsleichter

Wechselbrücken/-behätter

E isen ba h ngüteruagen

Reisezugwagen und Triebwagen

Verpackungsart

unverpackte Güter, die (überwiegend) in Massen transportiert
werden und flüssig sind

unverpackte Güter, die (überwiegend) in Massen transportiert
werden und fest sind

Fahneuge als Handelsgüter (Anzahl nicht erhoben)

nichl separat erhoben

Gutarten, die (überwiegend) unverpackt als einzelne Stücke
transportiert werden, Güter in Verpackungen ohne Güter
in Containem und auf Fahzeugen

Container 20 bis unter 30 Fuß

Container größer/gleich 40 Fuß

Container 30 bis unter 40 Fuß

unter Container größer/gleich 40 Fuß erhoben

Straßengüterfahzeuge und Anhänger einzeln gezählt

Straßenfahzeuge im Reiseverkehr

unter Straßenfahneuge im Reiseverkehr erhoben (Pkw und
Omnibusse nicht trennbar)

nur Trailer

nicht separat erhoben

Paletten, Liftvans. Flats

dto.

nicht separat erhoben

Eisenbahnwagen

unter Eisenbahnwagen erhoben

Ladungsträger Eigengewicht in
Tonnen

20-Fuß Container

Containerzwischen 20 und 40 Fuß

Container größer als 40 Fuß

Straßengüterfahzeuge einschließlich deren Anhänger

Pkw einschließlich deren Anhänger/Wohnwagen und Krafträder

0mnibusse
Anhänger/Saft elaufl ieger für Straßengüterfahzeuge

Sonstige Anhängervon Straßenfahzeugen (ohne Zugmaschinen) und nicht selbstfahrende Straßenfahrzeuge ..

Rotltrailer (Anhänger für die Güterbeförderung auf See)

Trägerschiffsleichter

Eisenbahngüteruagen

Reisezugwagen und Triebwagen

2,1

4,O

3,0

4,0

12,0

1,0

10,0

6,O

6,0

3,5

100,0

2,0

20,0

3 5,0

-8-
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1 cüterumschlag nach GuterarEen 'l

Gutart

I Veränderung in II rtzooz I t-rtzooz
I geqenttberl gegen{lber

I tlzool I r-rl2001

Insgesant .

Land-, forstulrtschaf tliche
und vetrandte Erzeugnisse
Andere Nahrungs- und Futternittel ......
EesEe mineralische Brennstoffe ..
ErdöI, MineralöIerzeugnisse, Gase ......
Erze und MetallabfäIle
Eisen, Stahl und NE-lletalle .....
Steine und Erden (elnschl. Baustoffe) ..
Dilngenittel
Chenische Erzeugnlsse
Eahrzeuge, Maschinen, sonst. Halb- und
EertigHaren, besondere Transportgtlter ..

Außerden: ElgengeYichte der
Ladungsträger ...

Zusamen . . .

Land-, forstHirtschäftliche
und vervandte Erzeugnisse
Andere Nahrungs- und EutterDitt.el ......
Feste nineralische Brennstoffe ..
Erdöl, HlneralöIerzeugnisse, Gase ......
Erze und l.letallabfälle
Elsen, Stahl und NE-uetaIIe .....
Stelne und Erden (einschl. Baustoffe) ..
Düngenlttel
Chemische Erzeugnlsse
Fahrzeuge, Haschinen, sonst. HaIb- und
Fertlguaren. besondere TransPortgtlter ..

Außerden: Eigengewichte der
Ladungsträ9er

Zusamlen

Land-, forstwirtschaf tliche
und verwandte Erzeugnisse
Andere Nahrungs- und Futtermittel ......
Feste mineralische Brennstoffe ..
ErdöL, Hineralölerzeugnisse, Gase ......
Erze und MetalIabfäIIe
Eisen, Stahl und NE-Hetalle .....
Steine und Erden (elnschl. Eaustoffe) ..
Dltngemittel
Chemlsche Erzeugnlsse
Eahrzeuge, Maschinen, sonst. Halb- und
FertiqHaren, besondere TransPortgüEer ..

Außerdem: Eigengewichte der
Ladungsträger ...

18 680

I 965

18 864

9 696

18 864

9 596

1,0

8,2

58 930 58 930 2,9- 2,9-

8.2

36 454 5,5-

15,6-
0,8
6, 1
8,9-

10,7-
15, 8-
9,2-

29,1-
6,6

0,9-

6.1

1000 t
InsgesanE

60 667 62 331

38 588

L9 L?''

9 9?9

Empfang

39 '123

5,s
0,2
6,3

10,7-
r0,5-
0,3-
3,1-
5,1-
2.2

5,5
o,2
6,3

L0,'t -
10,5-
0,3-
3,1-
5,1-
2,2

1,0

23,O
0,8-

70, I
17r0:
8,2-
9,0

1{, 5
3,1
1,3-

I
I
2
3
4
2
2
1
3

35 454

1 578
2 484
2 't68

11 r00
1 319

?00
1 ?1S

305
1 788

328
209
?85
939
754
2t1
466
4{6
924

325
209
785
939
154
2L1
{65
416
924

578
{ 8tl
768
100
349
700
?18
305
788

4
1
2
3
4
2
2
1
3

1
2
2

11
{

3 703
4 851
2 83t

ls 953
5 180
2 070
3 161
1 285
4 L62

{ 104
4 202
2 620

15 608
5 311
2 223
2 545
1 533
3 812

1
2
2

L2
4

870
{54
610
188
8?1
831
891
430

1

1 517
2 80't
2 820

13 115
4 675

662
2 491

389
1 715

9 535

4 935

5,5-

15,5-
0,8
6,L
8, 9-

LO,7-
15,8-
9,2-

29,L-
6,6r 678

9 756

4 515

0,9-

6,4

versand

22 079 22 6LL 22 4't6 22 1't6 1,8

I 921 9 592 9 200 9 200 3, I

10,01 449 5 0{{ 4 89{ 4 891

2 235
1 738

10
3 420

{41
L 392

654
1 103
2 L64

2 L86
2 044

11
2 818

505
1 408

671
895

2 41't

2 749
L 725

l7
2 539

401
1 51?

'r 19
1 141
2 r35

2 149
| 125

l'l
2 839

/t 04
1 517

'119
1 111
2 L36

23.o
0,8-

10,4
17,0-
8,2-
9,0

1{,5
3,4
1,3-

3,1

9 664

4 802

9 564

1 802

1,8

10,0

Fcüte.rer"elchnis f tlr dle verkehrsstatisti k, NST/R.

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. ouartal 2002
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Fahrtgebiet

Insgesant

verkehr innerhalb Deutschlands

2 Gilterunschlag nach Fahrtgebieten

2.1 Insgesant

58 68?

t/2002
gegentlber
r/2001

ssvo01QF

int
r-r/2002
geqenUber
t-t / 200L

60 667

1 980

1000 r

62 331

2 439

59 895

58 930

I 815

5? 115

58 930

1 815

2,9-

8,3-

2,1-

8, 0-
8,'t-
5,5-

5? 115

2,9-

8, 3-

2,7 -
Verkehr nit Häfen ....
außerhalb Deutschlands

südafrika .,...
dar.: Südafrika

Europa .
Europälsche Union
Sonstiges Europa

Ostseegebiet
dar.: SchYeden .....

Däneeark / Ostsee ...
Pinnland
Polen .
Russ. Eöder. / Ostsee
Lettland

Nordeuropa
dar.: No'rwegen 1)....... : : : :

Vereinigtes Königreich

Westeuropa
dar.: Niederlande ..

Frankreich / Atlantik
Slld- und Sodosteuropa

Afrika .......

Nordafrika ...
dar.: A.Lgerien

nestafrika ...

Ostafrlka

35 518
23 't 63
11 75{

14 195
6 755
6 641

11 525
4 793
6 096

1 176

4 332

11,1-
2't ,6-
3,4-

11,1-
?', ,6-

3, 1-

18 10?
6 L't3
2 206
3 812
1 533
L 4L2
I 641

18 289
6 163
2 108
{ 069
r 355
1 870
I 444

4, 5-
5,8

11,6-
32,5
L2,0-

38 500
26 024
L2 516

4 863
2 240

8't 5

1,0
o,2-
4, 5-
6,8

11, 6-
32,5
t2,0-

38 249
24 25't
L3 992

18 750
6 208
2 72t
4 313
L 420
I 28?
2 227

35 518
23 763
tl 754

11
4
6

25
93
96

8, 0-
8,7-
6,5-

1,0
0,2-

20,2-
19,9-
23,'t-

18 289
6 163
2 108
{ 069
I 355
1 870
L 441

1{ 140
5 982
7 992

5
't
0

4

1
3
2
't

4
1

32
62
8{

20,2-
19,9-
23,'t-

,5
,A

323
622
84?

5
10s

10
39

7

15,1-
13,4-

1 190

3 629

L 6'19
43't

9t't

27

1 380

4 783

I't't0
898

1 907

38

1 058
1 058

{ 918
90{

3 555

3 33{

2 736
1 591

s98

B O92

380

950

580

440

9 596

I 380

{ 783

I't'to
898

1 907

38

I 068
I 068

tl 948
901

3 555

3 33{

2 736
1 591

598

8 092

380

950

680

15,0

31,,8

5,5
105, tl

108,0

38,8

6,1
6,t

10,0
39,1't,5

15,0

31,8

108, o

38. I

{5,0

8,2

1 869

3tl

I 24'l
| 20'l

5 175
1 081
3 373

3:l't6
3 151
1 706

626

7 955

262

747

493

128
93{
5s0

L82
542

1 005
I 006

1 500
650

3 316

6
5

Norda.nerika
dar.: Kanada / Ostkuste

USA / Ostküste ...
l,littel- und Südanerika

Hlttel- u. Sudaher.
dar.: Braslllen ...

Elttel- u. Stldaner.

Asien .

Asien / Mlttelneer

4 281

3 285
1 838

0
1
5

't,9
53,8
8,2

1,9
53,8
9,2-

183
{81
855

36't
285
036

22,2- 22,2-

1:::T::
/ tlestktlste

16,7-
13,4-

999

't 3'tl
241

I 02L

391

{0,1-

9,8

53, 9

'r,0-

'12,'t

Rotes Heer bls Persischer GoIf

Mi.ttlerer Osten .

Ostasien
dar.: volksrepublik China .

Japan ,

Sildostasien ..
dar.: Singapur

AusEralien
(einschl. Neuseeland r"d'ö;;;;i;;;

Auoerden: EigengeHichte der
Ladungsträger ...

{0,1-

9,A

53,9

'l ,o-
72,'l

4
1
1

3 879
963
931

r83
481
855

899
181

1 830
1 069

2 087
7 240

1 899
1 181

3,8
10,4

3,8
10,4

303 406

I 965 9 9't9

440 15,0

9 696 8.2

1) Skagerrak und OslofJord

Statistisches Bundesilt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. euartal 2OO2
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Eahrtgebiet

InsgesanE

verkehr innerhalb Deutschlands

verkehr mlt Häfen ....
außerhalb Deutschlands

Europa .
Europätsche Union . ..., ::::::
Sonstlges Europa .

Ostseegebiet
dar.: Schveden .....

Dänemark / Ostsee .....
Finnland
Polen .
Russ. Föder. / Ostsee .
Lettland
Estland

Nordeuropa
dar.: Notregen 1) ..

Vereinigtes KÖnigreich ..
Hesteuropa ......
dar.: Niederlande

Süd- und Südosteuropa

Af rika ...

Nordafrika ...
dar.: Algerien

westafrika ..
dar,: Nigeria

Ostafrika

2 Guterrmschlag nach Eahrtgebieten

2.2 F,ryfang

1000 r

38 588

r/2002
gegenüber

r/200L

ssvo010E

lnt
r/2002I-

gegenUber
r-r/200t

L LzL

2 177
1 393

429

2 5L5

812
30

23 055
13 7'19
9 215

5,3-

t2,t-
14, 0-
9,2-

23,3-
20,4-
29,3-

5,5-

13,9-

5,3-

L23,1

0,s

56,?

6,4

39 '123

1 233

35 {51

955

406

3 392

1{

5?8

3 5?0

20't

79

3?1

36 {5{ 5,5-

955 13,9-

31 167 38 490 35 {89 35 489

26 236
16 017
LO 220

25 639
15 04?
1r. 591

23 055
13 779
9 275

981
1 361
L 325

1L9

LL 4't2
5 213
5 998

I 803
4 t52
4 24L

5,4-

31,9

10,5-

L23,1

0,5

23,3-
20,4-
29,3-

19,9-
27 .6-
5,4-

34, 9

10,6-

11 859
3 454
1 09?
2 539
1 171

9't5
| 542

639

11 853
3 413
1 056
2 'tlg

981
I 361
L 325

'tt9

0,0
1,5-
3,'t-
7,L

16,2-
39,'t
1{, 1-
12,5

t2,L-
t4 ,0-
9,2-

0,0
1, 5-
3.'t-.,,L

L6,2-
39,'.l
t4,t-
t2,5

3 {19

2 558
1 496

851

3 05{

53

85

194

1 655
592

1 058
592

12 513
3 540
I 097
3 037
I 149

't79
2 LO2

372

11 584
5 157
4 823

2 09L
1 18?

{51

3 012

393
2?O

1 513
642

't

I 060
1 060

2 246
728

1 149

2 954

2 127
L 432

527

3 299

42

83

zL4

1 ?83
104

1 178
536

528

3 570

207

79

371

38, ?-

15r 9

293,0

6,9-

91,4

LO,2
52,3

21,6-

19,9-
t3,2-
38,7 -
16,9

293,0

6,9-

91, {

11 863
3 413
1 055
2 '1t9

9-
6-

19,
2't,

03
52
11

984
008

88
41
12
I
1

984
008

1
1

6,
6,

26,
66,
28,

0
0

7
6
0

2
2

405

3 392

11L
13

7'r9
435

719
435

I 557
549

I 557
649

13 1{

216

1 802

r 835
886

südafrlka .....
dar.: Stldafrika

889
889

942
912

2 618
579

L 742

2 6L8
5?9

L 742

2 050
I 299

2 050
L 299

6,0
5,0

94
94

't

0

2
3

2,O
4,4

Nordanerlka
dar.: Kanada / Ostktlste

USA / ostkuste ...

Mittel- und Stldamerika .

Mittel- u. süda8er. / ostkilste
dar.: Brasllien .,..
Hittel- u. Südaeer. / tfestktlste ..

Asien .

Asien / Mittelmeer

Rotes Heer bls Perslscher Golf ...

Mittlerer Osten

Ostasien
dar.: volksrepublik China ..

2

1

?6
66
2A

066
347
361

10
52

6

2 518 2 578 24,6-

9-
2-

19,
13,

835
886

Südostasien ..
dar.: Singapur

Augtrafien
(einschl. Neuseeland rtä'ö;;;i;;; 177 280 216

Außerdem: Eigengewichte der
Ladungsträger ... { 515 4 935 4 802

-IT-skage.ra x und os Io f J ord

Statistisches Bundesant, Fachserie 8, Relhe 5, 1. ouartal 2002
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1 078
618

1 2,
1.

0?8
618

0
4

56,2
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2001
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Fahrtgebiet

Insgesant

verkehr innerhalb Deutschlands

verkehr nlt Häfen
au8erhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union .
Sonstiges EuroPa .

OstseegebieE
dar.: Schueden .....

Dänenark / Ostsee ...
Finnland
Polen .
Russ. Föder. / ostsee

Nordeuropa
dar.: Nonegen l) ..

vereinigtes Königrelch ...

lesteuroPa
dar.: Niederlande

Belgien ....
Frankreich /

Stld- und südosteuroPa
dar.: Ttlrkei,

Afrika ..

Nordafrlka
dar.: Algerien ....

Iestafrika ....

Ostafrlka ..

südafrl ka

NordaEerika
dar.r USA / Ostküste

ltittel- und Südarerika . ...... '..
Mittel- u. Stldaner. / ostkilste .

MIttel- u. stldaner. / tlestküste

Asien .

Asien / HitEelEeer

Rotes Meer bis Persischer GoIf .
dar.: Saudi-Arabien.

Hittlerer Osten .

Ostasien
dar Hongkong

volksrepublik China
Japan .

Südostasien ..
dar.: singapur

Austraf ien
(einscht . Neuseerand ""d'ö;;;;i;;;'

Außerden: Eigengeuichte der
Ladungsträger ...

2 Gtlterunschlag nach Eahrtgebieten

2.3 versand

1000 r

r/2002
gegenub€r
r/200r

swo010F

int
r-r/2002
gegenuber
r-r / 200L

22 019

860

22 6tt
| 206

22 4't6

851

22 1't5

851

21 626

1,8

1,1-

1,9

1,8

1,1-

1,927 2t9 21 {05 2t 626

Atlantlk

2 356
all
341
s65

2 031
't 17
25s
422

2 339
611
190
625

2 339
61{
490
625

L2 361
10 007
2 356

11 611
9 210
2 401

L2 463
9 984
2 4't9

2 968
710

1 995

2 '123
6{1

1 855

2 't23
641

1 855

76L
178

't25
311

18
08
09
73
62
31

62
2't
11
L2

3
{

6
2
1
1

6
2
I
1

23't
668
021
306
2'tl
503

611
598
819

0,8
0,2-
5,2

2,9
1,5
5,2-
6,L
3,5

t6, 4

0,8
0,2-
5,2

2,9
1,5
5,2-
6,L
3,5

L6, 4

72 463
9 984
2 Ä't9

6 426
2 't50
1 052
1 351

374
509

126
?50
052
351
3't 4
509

2 8,3-
16,'t -'t,0-

8,3-
L6,'t -
7,0-

2,O-
27,5-
{3,6
L0,7

2,O-
2't,5-
43,5
10,7

22,
13,

7,0
1,8

1
0-
1

4-

6,3
11,9

6,
19,
56

1

1
0-
I
{-

0-
8

6,3
L'.',9

1 114 L 260

1?6

11

118

805
408

936
143

789
322

564
L't9

280

1 391

991
462

249

25

t26

2 330
I 823

756

685

70

Ä 523

173

1 391

991
452

249

25

L26

24,8

54, 5

29,3

10, 0

256

28

187

2 434
1 955

2 929
2 221

24.4

309 5{, 5

29,3

10,0

4L, 6

't5,'t

6,1

4 ,3-
5,8-

72,5-

5,6-

49,3-

{,8

10,9-

41,5

't5,'t

6.7

4 ,3-
5,8-

72,5-

5, 5-

49,3-

4,8

10,9-

914
374

9't 4
3't 4

30
23

23
18

28,0
110, tl

28,0
110,4

5
9
5

22
13

854

12't

138

{ 31?

195

823

124

99

I 657

2t9

756

686

'to

523

1?3

871
{55

871
{55

309

7
1

200

2t4
455
381
102

584
433
581
802

2 349
369
595
692

2 349
369
595
692

6
19
55

1

7't2
17'1

909
601

82L
553

a2L
563

126 L26 164 164

4 449 5 044 { 89{ 4 89{

-IT-stage r ra k und oslo f j ord

Statistisches Bundesmt, Eachserie 8, Reihe 5, 1. Ouartal 2002

I . Quartal
200L

IV.ouartaI
2001

I.QuartaI
2002

I. - I.
0uarEal

2002

-12-



ssvo100L

3 Güterunschlag nach Ladungsarten

I I I I I verandepunsinr
ll.Quartal lIv.QuartallI.ouarral I r. - r. I r/2002 | r-r/2002Ladungsart I 2001 | 2001 | 2002 | euartal I gegenüberl gegen{rber

I 2002 I r/2001 | r_r/2o01

Insgesamt. . .

ltassengut . ..
fest .......
flüssig .

StUckgut
ohne Iadungsträger .... :: : : : :: : : : ::
in Ladungsträgern ..
ln Containern
2o-Fuß-Container ...
4o-Fu§-Container ,..
Container zvischen 20 und 40 Fuo
Container gröBer als 40 FUB .....
Container unbekannter Größe .....

auf LKlf einschl. deren Anhänger ..
in Anhängern, Sat.telaufl. von LKI|
in nechselbrtlcken/-behältern .....
auf Rolltrai,Iern .
1n Trägerschi f f sleichtern
in Eisenbahng{ltetragen
sonst ige/ unbe kannte Ladungsarten

Au6erden: Eigengewichte
Ladungsträ9er

der

Zusaruen .

Massengut
fesE ...
flilssig

StUckgut
ohne Ladungsträger
in Ladungsträgern
in Containern ...

20- FUE-Container

Container grö8er als 40 Fuß .
Container unb€kannEer Gröoe .

auf LKrl einschl. deren Anhänger .....
in Anhängern, Sattelaufl. von LKfl ...
in Iechselbrllcken/-behältern ........
auf Rolltrailern ...
ln Trägerschif f sleichtern
in Eisenbahng{lterHagen
sonstige/unbekannte Ladungsarten ....

Außerden: Eigengevichte der
Ladungsträger ,..

ZusaMlen......

Massengut
fest ...
fIusslg

stuckgut
ohne Ladungsträger .
in Ladungsträgern ..
in contalnern
20-Euß-Cont.ainer ...
4o-Fuß-Container ...
Container zHischen 20 und '10 Fuß ...
Container gröBer als 40 Fu6 .
Contalner unbekannter Größe .

auf LKtl einschl, deren Anhänger .....
in Anhängern, Sattelaufl. von LKts ...
in rechselbrtlcken/-behäItern ........
auf Rolltrailern ...
ln Trägerschi f f sleichtern
in Eisenbahng{lterragen
sonstige/unbekannte Ladungsarten ....

32 154
l1 936
L1 219

30 201
1{ 685
t5 522

6,L-
L,7 -
9,9-

1000 t
Insgesa[t

50 667 62 334

8 965

14 807
3 159

11 648
? 538
5 L52
2 330

56
0

1 6{4
889

55
876

3
643

0

58 930

9 596 9 696

36 45{

11 411
2 lSO

11 931
7 91'l
3 329
{ 510

3?
0

1 640
915

52
900

3
111

0

58 930 2,9- 2,9-

6,1-
L,'t-
9,9-

30 20'l
14 685
L5 522

33 1{4
15 563
1? 581

28
5

22
15
l0

4

513
620
893
604
545
964

94
0

4'tL
732
107
956

11
oo2

0

29 L90
1 814

21 376
l7 405
11 657
5 568

80
1

3 308
1 753

97
1 003

15
795

0

9 979

7
3
3

1{
2

LZ
9
6
3

2

2

28 123
{ 981

23 742
L6 592
6 528
9 983

e1

1

723
981
712
592
528
983
81

1

35, {-
9?, I
33,0-
81,2
0,0
0, 3-
3,0
4,3-
2,.t
0,8-

30,9-
55,9

4.
7,
5,
6,

{0,
104,
t4,
10,
0,
t.
4,
2,
5,

98,
1,

103,

0,7
lL, 4-
3,7
6,3

38,1-
101, 1
13,9-
21,5
0,0
0,'t-
3,6
l, 0-
1,9

69,7
20,2-
82,2

4,4
L,'t
5,0
6,8

40,7 -
10{, 0

14 ,2
10,0

0,7
11,4-
3,7
6,3

38,1-
101,1
L3,9-
24,5
0,0
o,'t-
3,6
1,0-
L,9

69,'t
20,2-
82,2

3
1

3 116
1 795

106
981

19
800

0

3 116
1 795

106
984

19
800

0

Enpfang

38 588 39 7?3 36 {5{

8,2 8,2

5,5- 5,5-

23 78t
10 851
L2 929

25 498
11 590
13 808

22 042
10 186
11 857

22 012
10 186
11 857

1,3-
6,1-
8, 3-

7,3-
6,1-
8,3-

t4 225
2 3L'l

11 908
I 04?
5 5{1
2 464

42
0

1 565
866

47
911

4
{68

0

1{ {11
2 180

11 931
7 97't
3 329
1 510

37
0

1 640
915
52

900
3

414
0

2,1-
2t.5-
2,1
5,8

35, tl-
97,5
33,0-
g7,2
0,0
0,3-
3,0
1,3-
2,7
0,8-

30,9-
65,9

5,1

2
10
14

646
g't2
't11

955
491
468
358
116
201

38
1

7{3
88?

49
92
11

326
0

4
1
0
8
't-
0
2
0
0
1-
2
5
q-

I
1-
1

1

2,7 -
2t,5-
2,4
5,8

2,5-
to,2
1{,6-

{ 515 { 935 1 SO2 4 802

versand

22 0'19 22 6Ll 22 416 22 1'16

6,4

1,8 1,8

8 3?3
4 084
4 289

13 706
2 461

11 215
I 065
s 395
2 633

I 165
4 500
3 665

I 155
4 500
3 665

5
2
6-

38
0

I 526
843

52
89
I

359
0

0,0
1,1-
4,2
2,5
5,5-

98, I
1, 1-

103,1

t4 3r2
2 502

11 810
8 515
3 199
5 372

{3
0

1 806
8?9

53
85
16

355
0

tl 312
2 502

11 810
I 615
3 199
5 312

{3
0

1 805
079

53
85
16

356
0

AuBerden:
4 {{9
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EigengeYichte
Ladungsträger :::. . 5 044 4 894 4 894 10,0 10,0



Iädungsart

InsgesaDt

Container
20-Etß Container ...
{o-Fuß Container ...
Container zHischen 20 und 40 Fuo .....
Container größer als 40 Fuß .
Container unbekannter Grö8e .

LXH einschließIich deren Anhänger .....
Anhänger, Sattelauflieger von LlOl .....
llechselbrtlcken/ -behälter
Rolltrailer
Trägerschi f f sleichter
EisenbahnguteHagen .
Reisezuqxagen und Triebvagen ..........
PKrl einschl.ießlich deren Anhänger .....
oonibusse
Sonstige,/unbekannte Ladungsträger .....

Zusamen

Contalner
2o-E!B contalner .....: : : :. : : :: : :
40-Fuß Container ...
Container zvischen 20 uncl {0 EuB
Contalner größer als {0 FUB .....
Container unbekannter Größe ....,

LK§ elnschließIich deren Anhänger
Anhänger, Sattelauflieger von LKII
BechselbrOcken/ -behälter
RolIt!alIer
Trägerschi f f sleichter
Eisenbähngutemagen .
ReisezugHagen und Triebwagen .....
PKT elnschlieBlich deren Anhänger
omibusse
Sonstige/unbekannte I€dungsträger

tl Ein- und äusgeJ.adene Indungsträger

1000

Insgegant

2 088 2 16L

swo110L

2 305

I 210
513
't24

3
0

246
123

9
43

0
27

557
19

1 15?

626
260
361

2
0

1{0
60

4
31

0
13
I

216

:

I 149

2 305

7 240
513
't24

3
0

286
t23

9
43

0
2'l

2
55?

19

I 157

626
260
36{

2
0

140
50

4

31
0

13
1

276
5

19,0-
6,4

22.9
133,8

0,0

10, 4 10,4

1 159
489
675

5
0

257
119

10
3'1

0
33

2
453

I

1 325
53?
785

4

0

285
L2L

8
t0

0
28

2
641

11

597
25t
343

3
0

t24
59

6,
4,
7,

35,
2t,
0,

11,
3,

12,
14,
57,
19,
6,

22,
133,

0,

4,7
3,6
6,0

4L,6-
100,0

0,0
13,0
3,4
20,7 -

15,7
54,6

0
8
2
3-
1
0
4
3
2-
9
5
0-
4
9
I
0

5,0
4,8
7,2

3s,3-
2t, L
0,0

11,4
3,3

12,2-
L4 ,9
57, 5

't,
6,
8,

27,
6,
0,

10,
3,
1,

Enpfang

1 061 r 2L2 9,0

659
268
389

2
0

138
59

I 1{9

9,0

11, 8

6-
13,1
60,5
11, 1-
1,2

23,9
250, 6

0,0

4,7
3,6
6,0

11,6-
.00,0

0,0
13, 0
3,4
20,'t-

15,7
54,6
25,9-
5,6

22,0
tB,2
0,0

5 4
27

0
t',

1
226

1

28
0

14
1

303
5

25,9-
5,6

22,0
18,2
0,0

Zusamen

versand

L O27 L 249

Contalner
2o-Fuß Contalner
'10-FuA Container
Container zwischen 20 und 40 Fuß
Container größer als 40 FUB .....
Container unbekannter GröAe .....

LKn einschließlich deren Anhänger
Anhänger, Sattelauflieger von IJ(W
techselbrilcken/ -behä1 ter
RoIl.traiIer
Trägerschl f f sleichter
Eisenbahngutetragen .
ReisezugHagen und ?riebyagen .....
PKll einschlie8lich deren Anhänger
OEnibusse
Sonstige/unbekannte Ladungsträger

Statistisches Bundesat, Eachserie g, Reihe 5, 1. Ouartal 2OO2

11, I

't ,4
6,0
8,6

27,L-
6,3
0,0

10,0
3,3
t, 6-

13,1
60,5
11, r-

'1,2
23,9

250,6
0,0

51a
252
360

2
0

1{5
62

4
t2

0
14

1

28L
1{

611
252
360

2

9
146

62
4

L2
0

1{
1

281
14

656
269
396

I
9

t46
63

4
t2

0
13

1
338

:

5't2
238
332

2
0

133
50

4
10

0
15

1
227

1

4
0
6
1-
3
0
0
3

I .ouartal
2001

IV.QuartaI
2001

I .ouartaI
2002

I. - I.
ouartal

2002

-74-
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I gegenuUerl gegenüber
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5 Gütertnschlag lnsgesant in Containern nach Eahrtgebieten

r/2002
9egentlb€r
r/200L

swo0zQc

int
r-r/2002
gegenuber
r-7/2001

Verkehr mit Häfen ....
auBerhalb Deutschlands

15 60{

s89

15 01s

t6 592

582

16 011

6,3

1,3-

6,6

Fahrtgeblet.

Insgegarüt

Verkehr innerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union
Sonstlges Europa

Ostseegebiet
dar.: Schweden .....

Dänenark / Ostsee ...
Flnnland
Polen .
Russ. Eöder. / Ostsee

Nordeuropa
dar.: Nomegen l) ......::::

Vereinigtes Königreich

Iesteuropa ......
dar.: Belglen ...
SOd- und Sodosteuropa .

Afrika .

Nordafrika

$estafrika

Ostafrika

südafrika

Nordaoerika
dar.: Kanada / Ostküste

USA / Ostkoste ..

Mittel- und Stldanerika

Hittel- u, Südarer. / tlestküste

Aslen .

Asien / Mittelneer

Rotes Meer bis Persischer colf
dar.: Verel,n. Ar:ab. Enirate ..

3 679
829
474

! 147
336
626

1 061
921
453

I 202
353
829

4 064
92L
453

| 202
353
829

885
46'l
3?8

637
256

6 071
3 919
? L52

524
299

892
458
394

613
220

456

113

r22

t2r
22

L79

2 029
455

1 410

9't6

8{1
402

135

6 415

140

{83
264

432
220

3 703
't82
5l?

r 219
474
647

1 656
296

1 176

6,3

1,3-

6,6

10,5
11,0
2, 4-
1,9
5,0

32,6

0.1
1, 9-
4,7

3,7 -
1{, l-
10,6

t,'t-
0,8-

18,7-

3,1

L2,8

513
220

{56

443.

L22

L2L

22

L't9

2 029
455

1 410

916

8tl1
402

135

5 '115

t40

{83
264

432
220

1 656
296

I 1?6

1000 t
17 405

552

16 853

L6 592

592

16 011

613
6?5
938

5
3
1

26
35
90

60
38
2L

026
835
r90

892
458
394

3,
9,
2,

3,
0,

85
55

{
L1

4
4
0

6
3
2

0,
L,
4,

,5
,0
,4
,9
,o
,6

't
4

13

10
11

2
4
5

32

7,
1,

13,

4
4
0

039
893
467
303
354
121

980
500
428

603
zo4

872
870
555
180
488
114

67't
2't6
229

7
9-

{13 450

391

118

98

19

156

2 550

3,1-
1{,1-

10,6

L,7 -
0,8-

LB.7-

3,1

L2,8

1 965
417

1 373

{50

L22

148

2L

158

128

3 742

2
3
7

3-
0

I
3
1

15,
27.
10,

{31
232
052

3,2
9,3
2,7

3, l-
3,3-
0,0

2,t-

4,'' -
10,8-

16, {
?0,3

I 008 1 06?

155

6 638

169

3,1-
l{ittel- u. Sudä.ner. ./ Ostktlste
dar.: Brasili.en ....

869
402

902
140

138

5 8{9

L32

china
k...

3 108
841
585
864
402
715

507
296

371
183

396
r92

2,L-

9,1

5,9

4,7 -
10,8-

16,4
20,3

8,7't,t-
r1, 5-
r18,1
L7,1
9,5-

9,'l

5,9

8,7
7,L-

11,5-
48,1
L1,7
9,5-

15,8
2't,3
10, ?

Mittlerer Osten
dar.: Indlen ...

Ostasien
dar.: llongkong . ....

Taivan .......
volksrepublik
Korea, Republl
Japan .

3

1

3 703
182
517
279
474
617

SUdostasien
dar. : ualaysla und Brunei' : : :: : : ::

singapur

Australien
(einschl. N€useeland 

".d'ö;;;;i;;;
Auoerden: Eigengeuichte der

Ladungsträger ..,.

136

4 277

4,r-

5,4

1

1

t23

3 982

t23

3 982

4, 1-

6,4

1) Skagerrak und OsIofJord

Statlstlsches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. ouartal 2002
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f .ouartal
2001

IV.Quartal
2001

I .ouartal
2002

I. - I.
Quartal

200?



Iv. Ouartal
200 1

I.ouartal
2002

I. - I.
Quartal

2002

I.Quartal
200 1

ssvo03Qc

Fahrtgebiet

fnsgesart

verkehr imerhalb Deutschlands .

Verkehr nlt Hafen ......
au8erhalb Deutschlands .

Europa .
Europälsche Union
Sonstiges Europa

Ost.seegebiet ....
dar.: SchYeden ..

Dänenark / ostsee .
Finnland
Polen .
Russ. E{rder. / Ostsee ......

Nordeuropa
dar.: Norvegen 1) ..

vereinlgtes Königreich .....

festeuropa .....
dar.: Belglen ..
Sod- und Stldosteuropa

Afrika .

Nordafrika

Hestafrlka

Ostafrlka .

sttdafrika ......
dar.: Stldafrika

Nordaerlka
dar.: Kanada / Ostktlste

USA / Ostkuste ..

Mittel- und Stldamerlka

Itittel- u. SildaDer. / Ostküste
där. ! Brasilien ....

l{ittel- u. stldaner. / Hestküste

Aslen .

Asien ./ Hittelneer

Rotes tleer bls Persischer GoIf
dar.: verein. Arab. EEirate ..

l{lttlerer Osten ...

6 Containerumschlag insgesamt nach Fahrtgebieten

1OOO TEU

1 84? 2 ttz
63 60

1 965

62

1 955

62

6,4

t,1-

6,1

670
156
2L4

2 052

125
{89
236

?14
476
238

114
476
238

Ve
t/2002

gegen{lber
r/2001

2000
/2002

gegenüber
r-t / 2001

1 ?83 1 903 1 903

L,'t-

6,4

6,7

100
92
5{

L23
3'l
60

140
53
79

89
3{

42

55

16

15

{ tl5
99
53

L42
11
75

44{
104

51
L32

40
82

411
101

51
732

40
82

LL,2
L2,t
4,9-
7,4
'1 ,9

36, 4

5
3
4

6,
4,
L,

6,5
4,3

11, 4

LL,2
t2,r

1 ,9-
7,4
7,9

36, 4

t,'t
0,9-
4,6

8,3-
11, 9-

t12
53
83

11, 1
2,2-

t2,9-
46. 1
15, 9
5, 5-

L2,4
L4,7't,9

t87
30

135

81
31

46

52

15

1l

82
30

153
55
90

L42
53
83

7,'t
0,9-
4,6

8, 3-
11, 9-

82
30

46

59

15

11

2

28
28

10, 1

6, I
6,0-

5, 5-

L8,2

10,1

6,1

6,0-

5,6-

L8,2

24

115

100
11

15

768

18

52
2'l

39

{6

59

15

l4

I
28

103

13

752

15

9
5

45

t2

13

752

15

9
5

{5

L2

4,7

11, 1

1,0

2,5
3, 3-

19,5

2 2

z3
23

26L
a8

193

2
2

22

63
50
93

378
5{

279

263
50

193

2

2t,2
2L,?

2
2

5
'l
4

2-
5-

0,
1.
0,

0,5
4,7
0,{

1,t-
5,2-
3,5-

107

95
41

13

6'11

l5

41
26

38

410
lll

53
lL2

11
1't

4,7

11,1

1,0

2,5
3,3-

19,6

11,1
2,2-

L?,9-
16, 4
15, 9
5,5-

t2,4
14,7
1.9

103 {, 1-

90
{0

90
{0

5
3

Ostasien
dar.: Hongkong .....

Taiwan .......
volksrepubllk
Korea, Republi
Japan .

171
L2L

50
150

55
83

456
109
55

165
54
73

{55
109

55
165
5{
13

öhi;;
.k...

SOdostasien
dar.: Malaysla und Brunei

Singapur

166
26

125

189
30

140

18?
30

135

Australien .
(einschl, Neuseeland und Ozeanien) L2 13

ffiger..k und osrofjord

Statistlgches Bundesut, Fachserle 8, Relhe 5, 1. Quartal 2002
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7 Güterunschlag nach Häfen

llafen

T t"rärd.r,r"" i" t
I tlzooz I fr/zooz
I gegenuberl gegen{lber

I r/2o0r I r-r/2o0r

1000 t
Insgesant

60 567 62 331Insgesant

Hanburg
tlllhelDshaven ......
Brenen / BreDerhaven
BreDen .
Brenerhaven

Lilbeck .
Rogtock ...
BrunsbOttel
Brake .,...
BUtzflet.h .
Puttgarden
Enden .....
Kiel ......
Nordenhan .
SaoniEz ...
f,isträr ....
Sonstige Häfen ..,.

Nachrichtllch:
Nordseehäfen
Ostseehäfen

Au0erden: Eigengeulchte der
Iädungsträger ...

Zusamtren

Harburg
nifhelnshaven
Brernen / Brenerhaven
Brenen .
Bremerhaven .. . . .. i.

Lubeck .
Rostock
BrunsbütteI
Nordenhan
Brake .
BUtzfIeth
Enden .
saBnitz
tlisnar .
Kiel ..
Puttgarden / Fehnarn
Sonstige lläfen ......

Nachrichtlich:
Nordseehäfen
Ostseehäfen

Außerdem: EigengeHichte der
Ladungsträger ...

Zusarmen

Hanburg
Brenen / Breserhaven
Brenen .
Brenerhaven

llllhelmshaven
Rostock
Lübeck .
BrunsbOttel
Puttgarden/ Felunarn
Kiel ..
Duisburg r z nunrorter gäien'
Brake .
Saßnltz ......
lflsnar .......
Btltzfleth ....
Enden .
Sonstlge Häfen

Nachrlchtlich:
Nordseehäfen
Ostseehäfen .

58 930 58 930

20 568
9 592
9 410
3 016
6 39{
4 242
3 ?3?
2 L04
L L41

842
833
818
814
794
?53
710

2 551

46 31?
LL 82L

Feh.earn

2L 562
10 6?3
10 210
3 26L
6 949
I 156
3 970
L 1t7
L 282
1 051

839
885
818
91?
703
685

2 466

20 558
9 592
9 {10
3 015
6 394
4 242
3 731
2 LO4
1 1{7

842
833
818
811
794
763
710

2 554

19
10

9
3
6
{
1
1
I
I

2

551
804
818
29L
527
477
329
968
2t6
010
879
8{5
151
8?8
756
722
6L7

109
?31

?85
658
L28
688
{35
363
82L
718
751
575
{33
{49
138
3?1
432

2,9-

5,2
tL,2-
4,2-
9,4-
2,0-
5,2-

L3,'r-
7,0
5,'t-

19,0-
5,3-
3,2-
1,5
9,6-
1,0
L,6-
2, 4-

r,1-
7,2-

8,2

5,5
L0,2-
4,3-

24,r-
t,7 -

10,0-
17, 1-
16,3-
8,0-
6,1-

4, 0-
L2,t-

6,4

?,9-

5,2
tL,2-
4,2-
8, 'l-2,O-
5,2-

t3,1 -
7,O
5,1-

19,0-
5,3-
3,2-'t,5
9,6-
1,0
L,6-
2,4-

6,9-
9,2-
6,1-
8,1
3,2-

40,2
2,1
7 ,9-

15,7
23,9
5,9-
0,1-
2,L

11
t2

49
L2

580
073

{6 317
11 821

t,1-
7,2-

8 955 9 9'r9 9 696 9 596 s,2

4, 0-
L2,L-

EDpfang

38 588 39 723

11 919
8 3?9

02
25

32 511
6 898

4 515 { 935

22 079

versand

?2 6LL

I 345

36 45{ 35 {54

12 388
? 333
5 315
2 267
3 049
2 561
2 0L7
I 151

738
7L6
570
549
389
373
366
341

1 3{0

5,5-

3,9
L2,5-
8,1-

L4, '' -
2.5-
1,5-

L1,2-
6,5

t0,2-
4,3-

24,L-

5,5-

3,9
L2,5-
8, 1-

t1,', -
?,s-
4,5-

l',,2-

L2
1
5
2
3
2
2
1

13
8
5
2
3
2
2
1

2L6
598
613
518
095
5{9
262
218
85?
'r67
?00
531
373
396
4L2
344
?59I

388
333
315
267
049
55?
017
451
738
716
5?0
519
389
3?3
366
3{1
340

78't
379

4,1-
10,0-
L7,L.
15,3-
8,0-
6, 4-

3

1

29
6

29 1S't
6 3?99

4 AOZ 4 802 6,4

7 642
I o32

533
3 {00
2 426
1 89{
1 ?89

605
508
319
435
468
323
212
289
2't0

1 035

I 180
4 095

'r 49
3 315
2 ?59
I 720
1 675

654
492
448
447
431
3't 4
337
272
210

{ 117

I 180
4 095

149
3 346
2 259
7 720
1 6?5

55{
49?
1a8
447
431
374
337
272
210

4 117

1,8

7,O
t,6

18, {
1,5-

22 416 22 476 1,8

1,0
1,5

18,4
1, 6-
6,9-
9,2-

1 ,9-
15, ?
23,9
5,9-
0,1-
2,L

08
41

5
5

9
3

{ 59?
143

3 85{
2 075
1 708
1 50?

459
495
tl06
39{
515
330
285
351
255

3 865

l7 003
5 1?5

6, 1-
8,1
3,2-

10,2
2,1

15 530
5 4{3

16 530
5 443

2,8
0,5-

2,9
0,6-

Außerd4: Elgengewichte
Ladungsträger

der
4 449 5 044

StaEistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. ouartal 2002
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Flagge

InsgesaDt

Bundesrepubl I k Deutschl.and
Panana .......
NorHegen .....
Liberla ......
Bahanas ......
SchYeden ....,
Malta .
Großbrltannlen
Niederlande ,.
Z)pern .
DäneDark

Griechenland
China . ..........:
Irarshall-Inseln ... . .....
Singapur
Russische Föderatlon ....
I t.aIlen
St. vlncent u. Grenadlnen
Sonstige Elaggen

Zusamen

k Deutschland
Norxegen
Panaoa .
Bahanas
I,iberia
Halta ..
schveden
GroBbritamien
Z]ll)ern.....,.
Finnland .....
Däne[ark .....
Niederlande ..
Antigrua u. Barbuda .
Griechenl.and
china .
I'larshaLl-Inseln .. . .
Russische Föderatlon
Singapur
Italien
IsIa!. Republik Iran
Sonstlge Flaggen ...

Zusamen . .

Bundesrepubll k Deutschland
Panama .
NiederJ.ande ......
Schueden
Lib€ria
Dänenark
Nonegen
Großbri,tannien ...
Bahmas
Arltlgua u. Barbuda
Malta .
Zypern
China
Elnnland
singapur
GriechenLand
St. vincent u. Grenadinen
Italien
HarshaLl-Inseln .... . ,...
Vereinigte Staaten ......
Sonstige Elaggen

I GUterunschlag nach Flaggen'l

1000 r

Insgesalt

60 667 62 334 s8 930 58 930

t/2002
gegentlber

1/200L

ssvol4Qx

lnt
r-r/2002
gegen0ber
r-r/200L

I 293
4 469
6 101
{ 959
3 904
3 {93
2 222
2 051
2 s50
3 504
1 964
2 LO6
1 963
1 311
11tt9

689
801

I 399
1 0s8

511
6 130

I 426
4 615
6 696
{ 080
3 733
3 {?8
2 't21
2 900
2 'tzt
3 193
2 153
2 551
2 4r9
t 757

't93
730
920
823
591
31r

5 115

5
5
3
3
3
3
3
2
2
2
2
I
1

1

7
5
5
3
3
3
3
3
2
2
2
2
1
1
1

968
2'tt
113
93{
87't
353
216
o22
?95
60tl
573
279
817
368
181
862
796
702
551
538
009

2,9-

3,9-
18,0
L6,2-
20,7-
o,'t-
1 ,0-

11,8
4't,2
9,6

25,'t-
31, 0
8.2't,5-
1,4
2,8

25, 1

0,5-
49,4-
38, s-

L,7 -
18,3-

20,7-
o,'t-
{, 0-

l{,8
4't,2
9,6

25,7 -
31,0
8,2't,5-
4,4
2,A

25,t
0,5-

49,8-
38, 5-

7,'t -
18,3-

968
271
ll3
934
87'l
353
2t6
022
795
50tl
573
2't9
817
358
181
e62
796
't02
551
538
009

2
2

2
4

3
3
3
2
2
2
I
I
1
1
1
I
1
1

3, 3-
42,0
5,2

L8,2
2,5-

t7 ,l
2,'t

52,9-
3, t-

40,8-
57,9
23,9-

1,8

o, 4-
9,6

13,9
4,7-
2,'t-

20.8
814
7,5

5, 5-

2,9-

5,5-

3,9-
18,0
16,2-

Antigua
Finnland

Barbuda

55

36 {54 36 15{

Bundesrepubl

Empfang

38 s88 39 723

3432 3

Versand

22 079 22 6tL 22 4't6 22 1't6

{ 051
1 878
I 29'1
1 461
1 418
1 016
I 722
1 013

825
1 008

590
1 041

509
4't'l
352
?79
311
306

57
r.96

2 851

56
3'l
18
50
't9
85

1,3-
2t,8-
21 ,71,t-
2't,9-
41,1
3,5-

85,7
?9,6-

40{
355
498
635
510
354
472
394

3,5-
85,'t
29,6-

3, 3-
42,O
5,2

L8,2
2,5-

t7,t
2,''

52,9-
3, 1-

rl8, 8-
57 ,9
23,9-

5?

I
1
I
8
5
8
1
3
5

4
5
2
2
2
1
2
t
2
I
1
1
1
I

1
4
2
3
3
I
2
I
2
1

24't
t22
342
322
228
293
303
045
817
965
990
9s6
429
5?1
{10
3s3
157
23'l
23t
196
396

230
982
591
079
511
631
026
010
463
485
948
253
098
03r
639
632
051
119
?51
223

180
393
{93
915

3 920
3 89?
3 215
2 859
2 554
2 302
1 955
L 932
1 73{
1 {3?
1 3{6
1 319
L 297
1 006

'148
6{9
500
{33
38{
353

2 6Ll

920
891
2t5
859
551
302
955
932
't3t
13't
346
319
29'l
006
't 48
619
500
433
384
353
61{

048
05?
4't 6
398
380
22'l
2t6
090
018
982
91{
870
433
380
363
362
273
266
213
209
301

3-
8-
I
1-
9-
I

1,8

0, 4-
9,6

13,9
4,'t-
2,'t -

20,8
8,4
1,5

54,9
16,4-
15,1-
20,4-
3,1

29,'t

52
3'l

2

4

1
1
1
1
1
1

1

2
048
057
4'16
398
380
221
216
090
018
982
914
870
433
380
363
362
2'13
266
2t3
209
301

23, 4
2,6-

54, 9
76, 4-
15,1-
20, 4-
3,1

29,'1
L2, 4-
13, r-

27?,0
6,s

19,3-

23, 4
2,6-

22

72, 4-
13, l-

2't2,0
6,s

19,3-

-rfach Ländern, ohne Eigengewichte cler Ladungsträger

Statistlsches Bundesant, Fachserie 8, Reihe 5, 1. Ouartal 2OO2
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Güterumschlag im 1. Quartal seit 20fi)
1000t

E 1. Quartal 2001 E 1. Quaftat 2002

Umschlag ausgewählter Ladungsträger im 1. Quartal seit 20OO

1 000

ffiEl

I At.Quartat 20oo E 1. Quartal 2001

20 000

18 000

16 000

14 000

12 000

10 000

I 000

6 000

4 000

2 000

0

+

***s-r".§
§ n9o*o

(6§'

800

7@

600

500

400

300

200

100

0

i

§

a
irrl

:!

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. Quartat 2002
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ssv005Qv

Fahrtgebiet

Insgesilt
verkehr innerhalb Deutschlands

SchI.-Holstein/ Nordsee .

SchI. -Holstein/ Ostsee . .

HaDburg
Niedersachsen
Braen/ Brenerhaven .....
Mecklenburg-vorPomern . .
Deutschland/ Blnnenland .

Verkehr mit Häfen ....
außerhalb Deutschlands

9 Gtttermschlag nach Fahrtgebieten , Gtlterabteilungen

9.1 Enp

Eahrz. ,
Masch. ,
sonstige
HaIb-

und

Transp
Gttter

FerEigv
besond.

578

62
3?
12

1
10

l

2 484

110
13

1
22
15
45
{5

58

14

99

37

60

1

1

't6
48

315

209

106

198

5

4

31

53

106

1 170

8{
41
20

227

19

45

5

2S

10

3

414

345

59

354

10

4

41

92

201

24'l

{

1

1

0

0

0

69{
214
311

107

11

3C

193

t1

5

3

119

55

1000 r

9 661

327

181

110

16

13

3

78

523
112

205

191

11

2 224

15

58

154

1 375

621

2 't68

:
0

:

11 100

301
41

30
183

13
28-

4 349

1

9

0

l

265
10

152
{3
60

l

4

9

700 1 ?18

696

1

3

3

0

18

1

1l

41

2

5

2

28

10

0

305 1 788

44

253 I 12't 9 398

7't
27

31
l8

1

53s
508
028

157
58
28

225
980
220

52

:
1

11
52
95

167
2
I

50
33

1

25

61
50

0
7

:

;
2

?

I 516 2 343 2 168 10 800 4 348 1 6{1

Europa .
Europäische Unlon
Sonstiges EuroPa

821
s30
291

541
405
141

1 523
lr8

I 3?5

684
2L5
155

623
402
22r

2 851
302
360

212
{0
51

42'l
136
105

144
11
92

592

33

65?

1

399

0

257

453
119

1 18?

948

239

190

1

0

136

2

5l

121

1

I
4
3

860
735
125

993
954

5

481
832
649

5 311
1 555
3 615

185
914
242

240
L32

90

232
224

6
5
1

Ostseegeblet
dar.: Schweden

Einnland

Nordeuropa
dar.: Norvegen 1) ........

Verelnigtes Königreich

gesteuroPa

Süd- und SudosteuroPa

Afrlkä .

Nordafrika

Hestafrika

Ostafrika

sodafrika

Norderika
d,ar.: usv ostktlste

Htttel- und Sildarerlka

Uittel- u. Sudaier./ Ostkuste

Mlttel- u. Südaner./ festkuste

Asien.

Aslen/ Hlttelreer ....

Rotes Meer bls Persischer GoIf

Mittlerer Osten .

Ostasien

Slldostaglen

Australien
(einschl. Neuseel. und Ozean.)

Außerdm: Eigengeuichte
Iadungsträger

der

231

85

1 8{5

691

1 15{

L28

25

24

22

2

0

0

188
72
33

{5

,l:

9

2Ll
3
t

98

2

009

234
36{
6t7

{90
294
t6't

55
9

23

5

4

4

0

0

502

B

3

0

54

602

205
69

0

18
9

26t

257

16{

161

0

0

2

1

0

5
1

236
110

96'l
9r1

09

9

0

1

0

0

0

0

52

135

52

134

0

3

2

30

21

19 242

55

0 1 4 3

31 2 64235 11

1; Skagerrak und Oslofjord

Erze
und

l,letal I -
abfäl le

Eisen,
StahI,

und
Nicht-
eisen-

tlet a l Ie

Stelne
und

Erden

Natirr-
Iiche
und

Chen.
DUnge-
ni ttel

Chem.
Erzeug-
nisse

Land-,
forst-
wirt.

schaft I
und
ver-

wandte
Erzeug-
nisse

Andere
Nah-

rungs-
und

Eutter-
nittel

Feste
minera-
Iische
Brenn-
stoffe

ErdöI,
Mine-
raIöl -

erzeu9-
nisse,

Gase

Statistisches Bundesmt, Fachserie 8, Reihe 5, 1. Ouartal 2002
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und Ladungaarten in 1. ouartal 2002

fang

Massengut

insge-
sant

Iadungsträ9er

sw00sQfy

Container

22 042 10 186 11 857 14 {11 2 490 11 931

r.000

I 157

1000

531

1OOO TEU

9903 95{ 35 151

36{
96

3{
L92

13
28

580
162
t2
5{

209
23

118
2

2t 463

1r 151
6 715
13't6

276
6'l
L2
20
16
10
89

2

961

53

1 285

26

400

859

1 439

| 121

316

386

057
292
391

385
198
134

t't l
23

16

35

36

0

5

25L
120

371

233

138

a2

0

0

1L

11

I

x

1 917

,t!

360

228

187

28

61

13

't8

131
499

505

{31

14

2 876

46

19

220

I 530

901

1 028

30

L7

19

423
399

24

25
11

8

31
0

13
,4
t:

959

390
265
725

237
55
70

80
21
50

{8

25

27

6

9

I
11

LL2
8{

4o

{1

1

379

6

t2

25

230

106

7 957
3 611
3 935

1 {{8

155

3 t29
'tL6

I 554

859

L 629
7 tzl
1 701

I 385

3r6

611

161

150

134

16?

21L

x

935
5'l I
305

s36

251

263

63

103

14

83

989
62L

817

664

2L2

2 958

16

't9

22L

1 ?01

9L2

551
3{3
t12

352

228

187

28

6'l

13

.,8

?38
501

s06

431

.t1

2 8'16

45

79

220

I 530

901

385
26
I

L52
't7

729

:

118
16,,:

L29
57

0
8

55

:

108
57

0

52

:

423

965
188

13
201
250
L52
723

2

50
2
1
4

46
1

:

31
2Ä

10

:

326
24

148
26

,rr_

265
919
246

t24
703
886

055
't79
215

803
L52
24L

3
3
9

8
4
I

427
300
101

9 970

5 0?6
1 605
3 171

9 07{
5 170
3 905

1 539
t o25

6r3

3 34?
2 232
1 115

3 918
3't41

171

653
562
100

4 682
418
412

2 902
307
3't9

2 332
596
't7t

3 'r92
2 LO1
1 114

11 853
3 413
2 719

5{3
181
100

397
Itl5

58

273
't23
2't2

5 594
I 888
3 564

11 493 L4 026 2 420 11 506 ? 686 3 920 35 489

7
5
1

6
2
I

780
111

64

904
005
899

181
995
2't6

I
'l
1

'l
2
2

124
42
'tL

73
28
35

487

92

1 8{5

1 154

691

51

1 984

405

3 392

779

1 657

14

942

0

0

542
0?1

I
I

87
47

262

262

518
142

2
1

54
41

0

0
0

0

0

0

0

0

x

225

151

14

2 518

2 050

528

3 570

20't

79

371

1 835

1 078

276

3 9{8

33

2A

5

2t',

{
8

t',

L47

7L

136

134

115

24L

x

35

x 4 802

2

x

3

x

31 3{

4 802 2 006 2 196

st0ckgut

1n Ladungsträgern darunter

davon
fest flUsslg

lnsge-
silt

ohne
Ladungs-
träger

zusam-
nen in

Con-
talnern

auf
Fahr-
zeu9en

AIle
Gttter lnsgesilt Eahrzeuge
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swo04Qv

Fahrtgebiet

Insgesant

verkehr innerhalb Deutschlands .
SchI.-Holstein/ Nordsee
SchI. -ttol.stein/ Ostsee . .
tlanburg
Niedersachsen
Blenen/ Brmerhaven ... '.
l,lecklenburg-vorpomern' .
Deutschland/ Binnenland

Verkehr nit Häfen
außerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union .
Sonstiges Europa .

Ostseegebiet
dar.: Schweden

Dänemrk/ Ostsee .......
Finnland

Nordeuropa
dar.: vereinigtes Königreich .

Westeuropa

Süd- und Südosteuropa

Afrika,
Nordafrika

Uesta fri ka

Ostafri ka

sudafrlka

Nordameri ka
dar.: USA/ Ostküste

ilittel- und Südmerlka

Hittel- u. Sudmer./ Ostkuste

t{itteI- u. Sildaner./ Hestkuste

Asien.
Asien,/ Uittelneer ...
Rotes Meer bis Persischer GoIf

UiEtlerer Osten .

Ostasien

Südostasien

Australien
(einschl. Neuseel.. u. Ozeanien)

Augerden: Eigengewichte der
Ladungsträger

9 Gtltermschlag nach Fahrtgebieten, GUterabteilungen

9.2 vers

Fahrz. ,
Masch. ,
sonstige
llalb-
und

Transp
Gtlter

Fertigw
besond.

2 149 | 't25 1 141 2 736

1000 r

9 200

22r83
4
1

10
3

50
I
1

11?
24

3
13
51

3
L7

3

9

0
2
U

6
0

0
0
3

3

2 539L1

9

9

4
3

3

926
833

93

t2
1
5

0

:
1
1

2t1
3

t2
51
27
95
29

987
839
149

7't 4
728

33
9

404 I 51?

398 1 s14

56
18

I
32
16

75
30

1

15
I

20

555
505

50

97
{0
31
20

149

64

:
32

2
23_

9
1

13s
32
44

9

855
989
866

806
'tg'l
69'l
't20

2 666 1 608

208
1{4

56

30

94

't7

20

2

0

101
6'l

42

39

3

291

{3

42

20

145

39

L29

303

194

133

59

2

47
1?

3'l

L72

585

143
44

46

't

56

7'l

39

0

1

t1 2 62t

64

62

2

31

1

3

1

22

4

0 1

1

1 055 2 070 I 980

7 726
?30
395

1 075
581
{93

346
20t
145

502
380
122

| 0't1
918
159

531
256

49
85

781
1{5
t25

98

t52
4

23
L2l

305
183

54
33

411
t20

I
219

15?
75

8

6

2

552

44

333

72

243

20

162
85
15
{3

481
314

152

L32

't2

33

38

0

1

106
?8

43

t1

a

359

11

16

16

184

'12

150

159

1

20't

0

25

88

41

53

366

60

6't

52

9

1

5

150
722

't6

59

l'l
683

25

62

s3

40't

135

565
464

209

7't 6

26t

50

81

6

113

7 296
932

353

3L2

40

2 L4'l

46

315

10?

I 222

{56

1l

0

510
495

742

62

L2

5

4

n

2

178
't3

204

'15

33

7'l

0

13

3

233
166

18 69

83
65

0
0

1

0

0

0

0

1
0

6
6

52
52

4

0

0

0

4'l

0

1

6

30

11

57
31

10
2

0

l0

1

3

103

3

13

I
50

30

4 5

34 12

54

01 137 224 00 69 2 603

Land-,
forst -
xirt.

scha ft I
und
ver-

wandte
Erzeug-
nisse

Andere
Nah-

rungs-
und

Futter-
mi tte I

Feste
ninera-
Iische
Brenn-
stof fe

Erdö1,
!rine-
ralöI -

erzeug-
nl s se,

Gase

Erze
und

MetaIl-
abfä1Ie

Eis€n,
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und Ladungsarten in L. Quartal 2002
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10 Schiffsankunfte nach BRz-Größenklassen und Schiffsarten in l. ouartäI 2002

Schl ffsart.
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I
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11 Ein- und ausgestiegene Fahrgäste nach Eahrtgebieten

Fahrtgebiet
I veränclefung in t
I tlzoo2 I t-r/2oo2
I gegenuberl gegenuber

I t/20o7 | r-r/200t

Insgesamt

verkehr innerhalb Deutschlands
dar. :SchI.-Holstein / Nordsee

SchI.-Holstein / Ostsee
Hamburg
Niedersachsen
Bremen / Bremerhaven ....

verkehr mit tläfen ,...
außerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union . .. ..
Sonstiges Europa . ... ..

Ostseegeblet
dar.: Schweden .... '...

Dänemark / Ostsee
Polen.

Nordeuropa ......
dar.; Norwegen 1)

WesteuroPa

Zusanmen

verkehr innerhalb Deutschlands
dar. :SchI.-Holstein / Nordsee

Schl.-HoIstein / Ostsee
Hanburg
Niedersachaen
Bremen / Brenerhaven ...

1000

Insgesant

3 733 5 300

1 718
543

L L74

2 0L5 2 573

4 2't9 4 2't9 L4,6

2

L4,6

L't tl
24 ,3

x
x

13, s
x

\2,4
15,5
24,6
2'? ,4-
L4 ,3
2,5

L2,6

L2,6
25,4
20,o-

L2,4
15,5
24,6
2't ,4-
14,3
2,5

x

010
6't5

1
1

,r1

268
aL2
456

010
6?5

1
1

,r1

268
BL2
455

78't
970

0
7

808
2

513
862
6s1

294
373
389
494

0
9
8-

0
9
0
4-

5
6

3,
?,

L1,214,2

13,0
13,9
26,O
27 ,4-

6
1
x
x
4
x

11,L
24 ,3

x
x

13,5
x

015
445
570

2
1

1 015 I 256 1 148

2 268

2 t56 15,1

1 1{8 13,0

2

2 268

2 t22

12,6

72,6
25.4
20,0-

823
283
090
436

2 048
32't

1 357
316

2 048
32't

1 35?
316

193
t29

279
L4'7

22\
L32

22I
L32

Eingestiegene Eahrgäste

1 874 2 652 2 156

x

858
,r1

585

1 015
129
2A6

9l't
141
54'l
27't

859,r!

588

1 000
't t6
284

L49
187
703
242

15, 1

t2,L

1 396
485

0
3

905
1

1 009
341

0
1

,r2

1 009
341

0
1

uru_

L1,5
25,5

x
x

t3,7
x

t7

x
x

,'7
x

6
1
x
x
4
x

L2, r
24 ,9
20, t-
11,8
17,1
23, L
2't,3-
L5,2
2,4

x

16
23

13

25

13

Verkehr miE Häfen ....
außerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union
sonstiges Europa

Ost seegebiet
dar.: Schweden ........

Dänenark / ostsee
Polen.

Nordeuropa ......
dar.: Norwegen 1)

Zusamen

verkehr innerhalb Deutschlands
dar. :Schl.-HoIstein / Nordsee

schl.-HoIstein / ostsee
Hamburg
Niedersachsen
Bremen / Bremerhaven ...

verkehr nit Häfen .. ..
außerhalb Deutschlands

Europa.
Europäische Union '.. . '
Sonstiges EuroPa . .....

Ostseegebiet
dar.: Schweden ........

Dänemark / Ostsee
Polen .

Nordeuropa
dar.: NorHegen 1) ......

13,
25,
L9,

13.
13,
25,
2'l ,

13, 0

13,0
25,9
19,8-

I 255
938
318

148
918
210

036
L6'l
690
L57

148
918
230

036
L67
690
157

13,5
2,6

98
67

107
17

111
68

111
58

00:
33,

l

66

Ausgestiegene Fahrgäste

1 859 2 648 2 t22

1 391
484

0
4

903
1

1 002
334

0
1

66't_

5,
I

3,

2
4
0
1

1

1 000 I 25',1 1 121 1 121 t2,l
r2r
894
22'l

1 012
160

r2L
891
22'.t

25't
924
333

lz,L
24 ,9
20, t-

145
186
685
252
111

16

7 0L2
150
668
159
109

64

668
159
109

64

11, I
L't,t
23,7
27,3-
75 ,2
2,4

90s
136
542
2L9

95
62

Westeuropa

1) Skagerrak und Oslofjord
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12 Ein- und ausgestiegene Fahrgäste nach Ein- und Ausstiegsregionen im 1, Ouartal 2002

Fahrtgebiet
Deutsch-

Iand
insgesamt

1 000

Insgesamt

Insgesant

Verkehr innerhalb Deutschlands
dar. :Schl. -HoIst.ein,/ Nordsee

schl. -HoIstein/ ostsee
Hanburg
Niedersachsen

698

640
618

1

2t

58

58
58

349

320
309

1
10

29

1 .486

36
35

1

1 450

1 318

15 1 349 730 4 279

730 2 268

21

2

355
108

85
13

157

1 333
2l

0
1 312

010
675

1

1

333

048
32't
35?

39
315

1 148
918
230

Verkehr mit Häfen . ...
außerhalb Deutschlands

Europa.
Europäische Union
Sonstiges Europa

Ostseegebiet . ...
dar.: Schweden ..

Dänenark,/ Ostsee
FinnLand
Polen.

450
312
138

172
187

13

16
15

130
411
319

2 268
7 872

456

730
2t5
170
26

316

15

15
t5

15

16

6'7 5

221
132
58

Nordeuropa
dar.: Norwegen l) .....

Dänemark,/ Nordsee

Zusamen

verkehr innerhalb Deutschlands
dar. :schl.-HoIstein/ Nordsee

SchI. -HoIstein,/ Ostsee
Hanburg
Niedersachsen

58

58

t32
13_2

15

Eingestiegene Eahrgäste
-t 6L -l

22 1

27 1

:_

739 1

6't 4

666
10

0
656

349

320
309

1
10

29

29

29

1 009
341

0
1

666

355

36s

2 t56

verkehr mi.t Häfen . ...
außerhalb Deutschlands

Verkehr mit Häfen ,...
außerhalb Deutschlands

29

29
29

?39
668'tl

I

I
i

:

I
:

1 148

Europa.
Europäische Union
Sonstiges Europa

Ostseegebiet
dar.: Schweden .......

Dänemark,/ Ostsee
Einnland
Polen.

Nordeuropa
dar.: Notregen 1) .....

Dänemark,/ Nordsee

ZusMen .

Verkehr innerhalb DeutschLands
dar. :Schl. -Hol.stein/ Nordsee

Schl.. -HoIstein/ Ostsee
Hanburg
Ni.edersachsen

'l 365
20't
159

68
68

5'17
59

605

74
74

:

666
10

0
655

035
16?
690

18
15?

111
68
29

o02
33{

0
1

66'l

1

Ausgestiegene Fahrgäste

125 36s 2 122

1

1

9

8711 365 7 1,27

Europa .
Europäische Union
Sonstiges Europa

Ostseegebiet. .. . ,
dar.: SchHeden ..

29
29

711
644
6'l

Dänemark,/ Ostsee
Finnland
Polen.

541
53

582

:

365
205
160

I 72r
894
221

365
107

85
13

159

0t2
160
668

27
159

Nordeuropa
dar.: Norwegen 1) .....

Dänemark/ Nordsee 29

-f-) sxug.r.rt und osrofjord

Statistisches Bundesamt, Eachserie 8, Reihe 5, 1. euartal 2002

-26-

109
64
29

1
1

I



13 Schiffs- und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal

Gegenstand

der
Nachweisung

Schiffsverkehr insgesamt

Zahl der Schiffe
1 000 NRz

darunter: Handelssch iffe

Zahlder Schiffe
1 000 NRz

Güterverkehr (1 000 0

Richtung West-Ost

Richtung Ost-West

Berichtsquartal gegenüber
dem l. Vorjahresquartal

o,rc

-78
681

- 189

664

0,8
5,7

Quelle: Wasser- und Sch ifffah rtsd i rektion Nord

14 Bestand an Seeschiffen unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland ')

- Schiffe von 100 BRZ und mehr Raumgehalt -

9 857
11 900

8978
77 725

15 185

5 968
to 277

9 706
12 300

8783
12053

16 400

6 765
70 235

9 779
72 587

8789
t2 389

t6760

6025
70735

6lgg,g

93,7

5 979,7

398,9

5 580,8

575

57

518

583

126

424

44

380

33

t3

108

407

- 2,7

5,7

3,6

1,0
5,7

Venvendungszweck

Schiffsart

Handelsschiffe

Schiffe für Personenbeförderung

Trockenfrachtschiffe

Ro-Ro-Schiffe einschl. Fäh rschiffe 1)

An dere Troc kenfrachtsc h iffe

davon:

Stückgutfrachtschiffe a.n. g.

Kühlschiffe
Containersch iffe
Meh rzweck-Trocken-Frac htsch iffe
Spezialtransportsch iffe
Massengutschiffe

Tankschiffe
darunter: Mineralöltanker

Seefischereifahrzeuge

Andere Schiffe, nicht für Handelszwecke 2)

lnsgesamt

*) Stand: jeweils Monatsende.
1) Darunter 8 Eisenbahnfähren mit 171,5 BRZ.

2) Ohne Bundesmarine.

6 530,2 1 098 6 759,9

Män2002

1 000 BRz

605

722

450

46

404

782
1

276
3

1

1

33

73

702

407

4gg,g

5,0
4986,9

60,3

0,2
38,4

126,5

54,4

63,6

276,7

5 879,9

84,2

5 589,9

365,4

5 224,5

745,9
73,7

63,2

276,8

774
1

201
3

1

469,O

5,0
4 690,0

60,3
0,2

t 174

l. Quartal
2001

lV. Quartal
2001

l. Quartal
2002

absolut

Dezember 2001

Anzahl 1 000 BRz Anzahl
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
Die Reihe 1 wurde mit Berichtsjahr 1993 eingestellt.
Für das Berichtsiahr 1993 sind wegen Revidierung der Daten, die Er-
gebnisse nur üb'er das Statistische Bundesamt zu beziehen.

CD-ROM ,Güterverkehr'
Für d ie Verkehrsträger Eisenbahn, Einnen sch ifffah rt, Seeschifffah rt
und Straße tiegt die Verflechtung im Güterverkehr inländischer Ver-
kehrsbezirke mit in- und ausländischen Verkehrsbezirken nach
Güterhauotsruooen für die Beförderunssmenqe sowie für die Ver-
kehrstäs'eiEiitinbahn und BinnenschiFfahrt lur die Beförderungs-
leistung in Datensatzform /Aärlich auf CD-ROM vor.
Die CD-ROM enthalten folgende Angaben:
Verkehrstäger, Versandmenge und Empfangsmenge bzw. Beförde-
runssleistuns: Berichtsverkehrsbezirk: Konesoondierender Ver-
kehisbezirk; -Güterhauptgruppe; Hauptierkehrsielation (innerdeut-
scher Verkehr, grenzüberlchreitender Versand, grenzüberschreiten-
der Empfang, Durchgangsverkehr).
Die Daten liesen auf den CD-ROM im CSV-Format vor und können
damit auch in handetsüblichen Tabellenkalkulationsprogrammen
und Datenbankprogrammen eingelesen werden. Auf den Daten-
tägem setbst sind keine Programme enthalten. Zusätzlich enthält
ieda CD eine Kuzfassung des "Systematischen Güterveneichnisses
für die Verkehrsstatistik" sowie das "Veneichnis der Verkehrsge-
biete und Verkehrsbezirke" im TXT-Format.

Verkehr aktuell
ln dieser monotlich erscheinenden Publikation sind wichtige aktu-
elle Monats- und lahresergebnisse der amtlichen Statistik aus vielen
Bereichen des Verkehrs in Zeitreihenform und einheitticher Gliede-
rung zusammengefasst.
Güter- und Personenbeförderung auf der Straße, im Schienenver-
kehr, in der Schifffahft und im Luftve*ehr sowie Bestand und Neu-
zulassungen von Kraftfahzeugen bilden die Schwerpunkte.
Außerdem enthalten sind Eckdaten über Straßenverkehrsunfä[e,
verkehrsbezogene lndizes zu Verbraucherpreisen und Seefracht-
raten sowie Angaben zu Geweöean- und abmeldungen und sozial-
versicherungspfl ichtig Beschäft igten im Verkehr.

Verkehr im Überblick
Diese jtihrlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält
die wichtigsten Ergebnisse der amtlichen Verkehrsstatistlk in der
Regel in Zeitreihenform (Monats- bzw. Quartalsergebnisse für das
aktuelle Jahr, lahresertebnisse für die Voriahre). Tabetlen und
Schaubilder werden dabei durch eine kuze, die wesentlichen Ent-
wicklungen aufzeigende Kommentierung ergänzt. Darüber hinaus
sind Erläuterungen zur Methodik der einzelnen Statistiken sowie zu
ihren Rechtsgrundlagen am Ende des Heftes beigefügt.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfotge werden für den öffentlichen schie-
nengebundenen Verkehr der deutschen Eisenbahnuntemehmen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und -einnah-men im
Personen- und Güteruerkehr nachgewiesen. Die Daten des Güterver-
kehrs sind regional bis auf die Ebene von Verkehrsbezirken sowie
nach Güterkategorien darstellbar.
Ergänzend werden im lohresbericht Strukturangaben der Untemeh-
men zum Bestand an Verkehrsmitteln und -einiichtungen, zum Per-
sonal und zu Unfällen pubtiziert.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vierteljohresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichticen Einnahmen
(ohne Einnahmen aus dem Freigesteltteit 5chülerve*ehr) der
Straßenverkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mit weniger
als 6 Bussen) im Berichtsvierteliahr.
lm lahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtsiahr enthalten; zusätz[ich werden für alle Unteirehmen Voriah-
resergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen äus
dem Freigestellten 5chülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffenttichr-en Hand für Beförderungen von Sch-werbehindertän und
Schülem _(Ausb_ildungsverkehr) un-d der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werdEn Strukturdaten
der Untemehmen am Stichtag des Berichtsiahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, PersonaD nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschifffahrt
Die monotlichen Nachweisungen umfassen den Güterverkehr auf Bin-
nenw-asserstraßen, nach Güter- und Containerarten, nach Flaggen,
Schiffsgattungen, . Wassectraßen und Hauptverkehabeziehuääen.
Neben der beförderten Tonnage wird die tonnenkilometrische Llis-
tung, der Containerverkehr und der Güterumschlag dargestellt. Die

regionale Gtiederung ergänzen Darstellungen nach Grenz- und Grenz-
zollstellen, Verkehrsbezirken und Bundesländem.
Der lohresberichf enthält weitergehende Nachweisungen des Güter-
verkehrs und -umschlags. Außerdem werden UntEmehmen der
Binnenschiffiahrt, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze
sowie der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik Deutschland
dargestellt.

Reihe 5: Seeschifffahrt
Der Vierteljohresbericht enlhält neben den aktuellen Angaben auch
die Vergleichszahlen mit Quartalen des Voriahres über-den Güter-
umschlag nach Güter- und Ladungsarten, Fährgebieten, Häfen und
Flaggen und über ein- und ausgeladene Ladungsträger. Für das
BerichtsquartaI werden zusätzlich Schiffsankühfte nach BRZ-
Größenklassen und Schiffsarten, Personenverkehr über See, Schiffs-
und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal und der Bestand an
Seeschiffen unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nach-
gewresen.
Der loh.resbericht beinhaltet weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Angaben über das Boüpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monotsbericht umfasst den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Oer lahresbericht enthält differenzierte aufgegliederte Ergebnisse,
wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmensstatistik
(Untemehmen, Beschäftigte-, Luftfahzeugbestand, Umsatz) sowie
über den nichtgewerblichen Luftverkehr ge-bracht werden.

CD-ROM ,,Luftverkehr"
Die CD-ROM (im CSV-Format) beinhaltet Daten über von und zu
deutschen Flughäfen beförderte Passagiere sowie über die Tonnase
von Fracht und Post. Gegenüber der Print-Fassune ist der Fluehafei-
Katalog dieser CD sehr iiel detaiilierter. Der Datönträeer beinhatet
die Ergebnisse eines Kalenderjahres.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsberichf enthält Angaben über Unfälle nach Straßenarten,
Unfallarten und -typen, Kalenilertagen, Ländem, Großstädten sowii
über Verunglückte und Unfallbeteiliste nach Art der Verkehrsteil-
nahme. Femer sind Unfallursachen und Unfälle des Auslandes dar-
gestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsersebnisse mit dem
kumulierten lahresteiI und die vergleichbaren Ztitabschnine des
Vorlahres nachgewiesen.
Det lahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert und bringt Angaben
über Unfälle und Verunglückte nach ünTallart und -typ,-nactistra-
ßenart und O.rts.lage, nac.h. Monat, .nach Unfallverursächung unter-
schieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen. Da-rin sind
u. a. auch Auswertungen über Alkoholunfälle und deren Folgen.
Autobahnunfälle, Lichwerhältnisse und Straßenzustand zum UnTall-
zeitpunkt sowie.über das Fehlverhalten der Fahzeugführer und
ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfaltgeschehens wird anhand von Zeitreihen
für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Weiterhin wird die
Unfallentwicklung in Europa und den USA dargestetlt. Methodische
Erläuterun_gen und Bezugszahlen zum Unfallgeichehen sind zusätz-
lich aufgeführt.
Die.CD-ROM ,,Verkehrsunfälle - Zeitreihen" erscheint jöhrlich und
enthält eine Vielzahl von Zeitreihen zur Verkehrsunfallen'trivicklung.

Klassifikationen

Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis derVerkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995
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